
Kuhfladenlotto vom Samstag 20. Juni 2009 
 
 
Nach einigen Jahren Pause haben wir zum zweiten mal auf dem Zimikerried ein 
Kuhfladenlotto durchgeführt. Sicher eine attraktive und spannende Abwechslung zum 
Sponsorenlauf, welcher in den letzten Jahren immer durchgeführt wurde. 
 
Die Spannung und Zuschauerzahl war sehr gross, als der Landwirt Peter Nussbaum aus 
Dübendorf mit RAIA - so heisst das hübsche und imposante Tier - im Zimikerried vorfuhr. 
Der Weg zu uns war ziemlich lang (in Schwerzenbach leben leider offenbar keine für ein 
Kuhfladen-Lotto geeignete Kühe) und der Geruch liess erahnen, dass im Transporter 
bereits ein Fladen abgesetzt wurde. Trotzdem bot RAIA den zahlreichen Zaungästen ein 
spannendes Schauspiel und bewegte sich nach anfänglichen Stillstandsversuchen und 
Laufübungen mit ihrem Chef gekonnt über die für Sie abgesteckten 1350 Quadratmeter. 
Das sonst von uns Fussballern strapazierte und für ihren Geschmack vermutlich etwas 
kurze Gras schienen ihr ausgezeichnet zu schmecken! 
 
Die kühle Witterung und tolle Stimmung von VivaPeople aus dem nachbarlichen Festzelt 
zog dann nach und nach die Zuschauer in die Wärme. Das erhoffte und namensgebende 
Ereignis von RAIA blieb leider aus und wir mussten sie mit dem Eindunkeln wieder in den 
heimatlichen Stall entlassen. 
 
Im Festzelt übernahm unmittelbar danach eine Glücksfee die eigentlich für Raia 
vorgesehene Aufgabe und bestimmte (natürlich ganz normal per Los, oder was habt ihr 
gedacht?) das Siegerfeld (Reihe 18, Feld 29). Und wieder hatten wir ein bisschen Pech: 
Das gezogene Feld war nicht gekauft und so wurde dann am Sonntag vor der 
Preisverteilung des Grümpis im prall gefüllten Festzelt der Gewinner des Hauptpreise (Fr. 
1'000.00) aus den 7 verkauften Nachbarfeldern ausgelost. Nicolas Beerli, Spieler bei den 
Senioren des FC Schwerzenbach, war der glückliche, aber nicht anwesende Gewinner. 
Die frohe Botschaft wurde aber noch Sonntagabend telefonisch nach Berlin übermittelt, 
wo er sich gerade aufhielt. Die anderen Nachbarn des gelosten Feldes können sich 
immerhin über Post mit einem beigelegten Hunderternötli freuen. 
 
Ein herzliches Dankeschön geht natürlich an alle Käufer und aktiven Verkäufer der 
virtuellen Felder, an alle Preisgeldsponsoren (siehe nächste Seite) und an Peter 
Nussbaum, der mit RAIA einen abendlichen Ausflug zu uns gemacht hat! Das Lotto spült 
dank dem Verkauf der Felder einen schönen Bazzen in die Clubkasse und hilft mit, die 
Kosten für den Betrieb unseres Vereins mit der grossen Juniorenabteilung zu decken und 
die Mitgliederbeiträge weiterhin tief zu halten. 
 
 
Werner Tschumper, OK Kuhfladenlotto 2009 


